[image: image1.jpg]WESER@®KURIER

DPLMLNHORS]ER KURIER





PRIVATE "TYPE=PICT;ALT="Artikel vom Samstag, 05. April 2008

Ein Hauch von Herberger in Huntlosen

HUNTLOSEN (MBÜ). Jeder Fußballfan kennt den Weltmeister-Trainer der Deutschen Nationalmannschaft: Sepp Herberger. Und wenn dann ein Ehrenpreis nach diesem großen Mann des Sports benannt wird, darf man sich als Träger dieses Preises anerkennend auf die Schulter klopfen. Auch beim FC Huntlosen haben die Verantwortlichen ein stolzes Grinsen im Gesicht, denn eben dieser Sepp-Herberger-Preis wandert in diesem Jahr an den kleinen Club aus der Gemeinde Großenkneten.

Ausgezeichnet wird damit die Jugendarbeit des FCH, die sich in der Vergangenheit immer wieder durch tolle Aktionen und hervorragende Leistungen hervorgetan hat. Vor allem die stetige Entwicklung im Mädchenbereich wird mit dieser Ehrung belohnt, was Günter Hemme, Jugendobmann des Vereins, mit Stolz zur Kenntnis nimmt: "Wir haben derzeit drei Mädchenmannschaften im E-, D- und C-Jugendbereich, die allesamt sehr erfolgreich sind." Doch auch die Jungen kommen nicht zu kurz, denn dort stürmen gleich neun Teams über die Anlage. "Wenn man bedenkt, was wir hier für Möglichkeiten in Huntlosen haben, dann ist dieser Preis schon eine tolle Sache", freut sich Hemme. "Das ist schon ein Lohn für die Arbeit, die hier geleistet wird."

Und damit meint er nicht nur die Leistungen der Trainer und Leiter, sondern auch das Engagement der Eltern. Die regelmäßigen Turniere, Trainingslager und Freizeitfahrten seien ohne deren Zutun schier unmöglich, sagt Hemme und gibt den Preis damit symbolisch ein wenig weiter.
